Der Pferdesport ist eine der ältesten Sportarten der Welt und hat sich im Laufe der Jahrhunderte zu einer vielfältigen und beliebten Freizeitaktivität entwickelt. Doch wie viele andere Sportarten hat auch diese Sportarten eine große Auswirkung auf die Umwelt. Deshalb ist es wichtig, dass sich auch diejenigen, die im Pferdesportverband Südbaden Verantwortung übernommen haben, Gedanken darüber machen, wie dieser in all seinen Facetten tiergerecht verbessert werden kann.

Diesen Überlegungen folgend und auch aus Gründen des Tierwohls haben sich das geschäftsführende wie auch das erweiterte Präsidium des Pferdesportverbandes Südbaden entschlossen einen Notfall-Ambulanz-Anhänger zu erwerben. Dieser wird den Mitgliedsvereinen bei deren Pferdeleistungsschauen kostenlos zur Verfügung gestellt. „Wobei für den Pferdeambulanzanhänger gilt, dass er hoffentlich nie zum Einsatz kommt. Aber sollte es doch einmal erforderlich sein, einem verletzten Pferd sofort und unmittelbar eine wirksame Erste Hilfe zu gewähren, dann bietet die optimal ausgerüstete "Pferdeambulanz" alle erforderlichen Möglichkeiten und erleichtert dem Tierarzt vor Ort die Ersthilfe“, so Iris Keller die Präsidentin des Pferdesportverbandes Südbaden. 

Denn es sind sämtliche technische Hilfsmittel integriert. Auch kann das verletzte Tier in der "Pferdeambulanz" sicher und unter ständiger tierärztlichen Aufsicht, in die zur Weiterbehandlung nächstmögliche Tierklinik verbracht werden. „Da im Anhänger auch während der Fahrt Erste-Hilfe-Maßnahmen durchgeführt werden können, wird wertvolle Zeit gewonnen“, so Iris Keller.
Das Besondere an dieser Pferdeambulanz ist das integrierte Rettungsequipment speziell für Pferde, wie z.B. einer elektrischen Seilwinde mit Batterie sowie einer Transportschleppe mit Bügel zum Liegendtransport verletzter Pferde. Hinzu kommen entsprechende Sichtschutzplanen. Denn die Firma „Anhänger-Engler“ in Buggingen hat den Transporter nach intensiven Beratungen durch Dr. med.-vet. Frieder Andres, Fachtierarzt für Pferde ganz nach pferdefachtierärztlichen Gesichtspunkten ausgestattet. Dadurch besteht die einzigartige Möglichkeit einer sicheren Tierrettung verbunden mit der Möglichkeit auch eingeschränkt-transportfähige Pferde abzutransportieren.
Die Gesamtkosten für diese „Pferdeambulanz belaufen sich auf einen hohen fünfstelligen Betrag. Nach den Worten von Gundolf Fleischer, dem Präsidenten des Badischen Sportbundes Freiburg sowie von BSB-Geschäftsführer Joachim Spägele ist die Anschaffung dieser „Pferdeambulanz“ nicht nur ein überaus spannendes und mehr als förderwürdiges Projekt, sondern ist im Bereich des Tierwohls auch ein Pilotprojekt mit absolutem Vorbildcharakter. Aus diesem Grund sagte der Badische Sportbund in Freiburg dem Pferdesportverband Südbaden eine 30%ige Förderung auf die Gesamtkosten zu.

Möglich gemacht wurde die Anschaffung dieses Notfall-Anhängers aber auch durch die ARAG-Sportversicherung beim Badischen Sportbund Freiburg. Thomas Rodenbüsch hat in Vertretung der ARAG-Versicherungsgruppe ohne Wenn und Aber und ganz spontan ebenfalls eine namhafte finanzielle Förderung zugesagt. Die ARAG-Versicherung, die ja Partner des gesamten südbadischen Sports ist, freut sich ebenfalls eine Beitrag für die Pferdegesundheit beitragen zu können, so Thomas Rodenbüsch.

Der Ambulanz-Anhänger wurde am 1. Mai im Rahmen der beim Reit- und Fahrsportverein Neuenburg ausgetragenen Badischen Meisterschaften im Vierkampf der Öffentlichkeit vorgestellt. Ab sofort können alle Mitgliedsvereine im Pferdesportverband Südbaden nach Rücksprache mit Verbandsgeschäftsführer Martin Frenk den Notfallhänger für ihre Pferdesportveranstaltung kostenlos ausleihen. Reservierungswünsche können per Mail an die Geschäftsstelle des Pferdesportverbandes Südbaden unter info@pferdesportverband-suedbaden.de übersandt werden.

Folgende Kriterien sind bei der Ausleihung des Ambulanzanhängers zu beachten:

Der Ambulanz-Anhänger wird in einem sauberen und technisch einwandfreien Zustand übergeben. Evtl. Mängel oder Schäden sind nach Eigenkontrolle durch den Vereinsverantwortlichen vor Fahrtbeginn anzuzeigen.

Der Vereinsverantwortliche erhält eine Kopie des Fahrzeugscheins sowie zur Diebstahlsicherung drei Schlösser mit Schlüssel für die Aussenkästen sowie ein Deichselschloss ebenfalls mit Schlüssel.
Im Hänger sind und werden mitübergeben

a) ein Vorschlag-Hammer

b) eine Bautenschutzmatte

c) eine Bügelsäge

d) eine Holzaxt

e) ein Nageleisen

f) ein Bolzenschneider

g) ein Gipserbeil.
Der Fahrer des Zugfahrzeuges bescheinigt durch Vorlage einer gültigen Fahrerlaubnis, dass er die Befähigung zum Führen von Kraftfahrzeugen mit Anhänger besitzt und hinterlegt jeweils eine Kopie von Führerschein, Personalausweis und Fahrzeugschein des Zugfahrzeuges.
Er ist verantwortlich für die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen gem. StVO sowie StVZO.

Der gemietete Ambulanz-Anhänger ist pfleglich zu behandeln.
Bei Beschädigung oder Verlust des Ambulanz-Anhänger oder einzelner Teile trägt allein der Mieter die Kosten.
Es besteht ein Vollkaskoversicherung mit einer Selbstbeteiligung von 500,00 €uro.
Eine Weitervermietung bzw. eine Mietverlängerungen bedarf der Zustimmung des Pferdesportverbandes Südbaden.
Bei der Rückgabe des Ambulanz-Anhängers ist der Innenraum in einem sauberen, evtl. nassgereinigten Zustand zurückzugeben ansonsten ist bei Rückgabe des Hängers eine Reinigungsgebühr in Höhe von 50,00 €uro an die Fa. Anhänger-Engler in Buggingen zu entrichten.
Evtl. aufgetretene Mängel oder entstandene Schäden sind durch den Vereinsverantwortlichen bei Rückgabe unverzüglich anzuzeigen.
